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Als grösstes Volumen der Schulanlage schafft die neue 
Sporthalle eine räumliche Verdichtung zum Hauptein-
gang des Eggschulhauses und gibt gleichzeitig grösst-
mögliche Durchblicke zur parkartigen Oberstufenanlage 
frei. Sie verbindet die Schulen Egg und Lendenbach. Das 
Foyer auf dem Pausenplatzniveau gewährt einen Rund-
umblick auf die Gesamtanlage. Geprägt durch das ele-
gante Tragwerk, bildet es die Vorzone zur Tribüne und 
zum hohen Hallenraum. Eine einladende Treppe führt 
vorbei am Garderobengeschoss in eine Vorhalle auf der 
Sportebene. Diese kann mit dem Mehrzwecksaal ver-
bunden und so als zweites Foyer genutzt werden. Die 
Anordnung ermöglicht eine vielseitige Nutzung, sowohl 
für den Schulbetrieb als auch für Sport- und Gemeinde-
anlässe. 

Mit 31.00 m gespannten, 6.00 m auskragenden Brett-
schichtholzträgern wird die Halle überspannt und mit 
akustisch wirksamen Rippenplatten aus Holz eingedeckt. 
Im grossen Foyer des oberen Geschosses mit den an-
grenzenden Zuschauertribünen wird die Eleganz der 
filigranen, dichten Holzkonstruktion sicht- und unmittel-
bar spürbar. Die Rundungen der Träger und die Vergla-
sung zum neuen Pausenplatz erinnern an eine Veranda 
und gewähren Aussicht auf das gesamte Schulareal. 
Die Aussteifung der Halle erfolgt lediglich über die an 
zwei exzentrisch angeordneten Kernen angeschlossene 
Dachhaut. 
Der Baugrubenabschluss ist mit einer in die Grube ge-
spriessten Rühlwand gesichert worden. 

Sekundarschulgemeinde Wetzikon-Seegräben 
pool Architekten, Zürich 
Wettbewerb 2010, 1. Preis 
Phase 31 - 53: Baugrube, Fundation, Tragwerk in Holz 
und Beton 
2011 - 2015 
ca. CHF 24 Mio. 
Mehrzweckturnhalle, Werkräume, Schulküche 
GV SIA 416: 27‘300 m3, GF SIA 416: 4‘100 m2, MINERGIE-P 
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Neubau Mehrzweckturnhalle und 
Erweiterung Schulhaus, Wetzikon 


